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We$Sß, Pau!l Auseinandersetzung mıit der Tradıition westlicher
GÖOTT, YIStUs und die Armen. Theologien, einschlielslich Kar! Rahners, versucht
Eine Rückbesinnung auf den iblischen WESS sich eIner »nachidealistische[n Rede
Glauben als Beiltrag ZUT LOSUNG des Konftlikts Vvon Gott« 17 vorzuarbeiten. DIe westlichen
n der Befreiungstheologie Theologien und die Theologie der Befreiung SINd
Fdition ITP -Kompass/Munster ZO10; Z ©] beständige Gesprächspartner, WESS stellt

aber VOT allem eiınen eigenständigen, IDIISC| orlıen-
e17 die Theologie der Befreiung die Armen lerten und philosophisch untermauerten Zugangdie Stelle, die In der Theologie allein Gott eIiner Theologie VOT, die uch In der Gegenwartkommt? An diesem Vorwurf, den Clodovis BoTTt gesprächsfähig und Ihrem Gegenstand aNYgEIMES-Im Jahr 2007 verallgemeinernd die Adresse der sen! Dleiben wWill
Theologie der Befreiung richtete, entzundete sich Abschließend ass WESS selne Argumenteen theologischer on  1 den Uunter anderem och eiınmal In einem knappen Schlussabschnitt
die Heiden Brüder BOTT, SOWIE Ine el 7 In dem er Ine LOSUNG NIC| 11Ur Tur
welterer Befreliungstheologen mMit zahlreichen
wWissenschafttlichen Publikationen Otffentlich dUuUu$S-

den aktuellen »Bruderzwist « (243) In der Theologie
der Befreiung sondern für die Theologie überhaupthaben Paul VWESS, Pastoraltheologe In Dileten will

Innsbruck, untersucht die christologischen und Die Theologie VOTIT) Paul VWESS ass sıch NIC
methodologischen Fragen, die Im Hintergrund Infach In gangiıge Konftliktschemata einordnen.
dieses DoromInenten reıites stehen Der biblische eZUg und die orinzIplelle Kritik

Der Streit die Vorwürte VOT/ RBoft 1en der nellenistischen Uberformung der TheologieIhm @] ebenso In erster Inıe als USQgangs- Im Laut der Jahrhunderte verbinden ihn mıit eıner
Dun Wıe die Erorterung der Kritik der aubens- ideologiekritischen Theologie; gleichzeitig bemuüht
kKongregation der Christologie Jon ODrIINOS er sich jedoch, YallıZ In der Tradıtion Rahners und
und die Bestatigung der Option Tür die Armen der europäalschen systematischen Theologie,UrC die Generalversammlung des lateiname- Ine verantwortungsvolle Neuinterpretation des
rikanischen Episkopats In Aparecida. DIie aktu- üUberlieferten Dogmas. Das esprac mit der Theo-
allen Auselinandersetzungen die Theologie ogile der Befreiung MacC ihn aufmerksam für
der Befreiung stellen für VWESS e1In wichtiges die politischen und kulturellen Probleme, welche
eispie! dar, anhand dessen er auf orinzZIpIelle die traditionelle Theologie uTwirft; seIn ' and-
methodologische Probleme In der Christologie
aufmerksam mMmachen ıll

Dun aufßerhalb des Kontextes der Theologie der
Befreiung entTUern ihn jedoch von den Fragestel-Das relativ KUurze erste Kapitel Ist daher der Jungen, welche diese Dbewegen In jedem Fall Velr-

Rekapitulation des aktuellen befreiungstheo- '1en seIin Standpunkt die Autfmerksamkeaeit VOT
logischen Konftlikts gewidmet, Im zweilten Kapıte! allem der systematischen Theologie, welche sIcCh
geht WESS ann ausführlich den christologischen mit den methodologischen und philosophischen-ragen ach uch hier diskutiert el die Christo- Herausforderungen dieses Diskussionsbeitrags du$S-
\ogie der Befreiungstheologie und die Kritik eInes einandersetzen sollte.
eıls der westlichen und romischen) Theologie Das Buch, das mittierweile auch In portugle-Ihr. Inhaltlich en elr Jedoch den lIc darauf, sischer Sprache veröffentlicht wurde, erscheint
ass ach selner Ansıcht die Christologie siıch Im hereits In der zweıten Auflage der deutschen
auTe der Jahrhunderte nsgesamt Von ihren DID- Version, 1UN mıit dem Geleitwort der
Ischen Wurzeln allzusehr entTern habe VWESS portuglesischen Übersetzung, das Joa0 Batısta

Ibanıo verfasst hatscheut uch NIC! davor zurück, die Christologie
der ersten Jer Konzilien (besonders Nikala und Stefan Silber/SailaufChalkedon) problematisieren und Ihre e-
l(enzen Z/Uur biblischen Rede VOlT] GJott und NSTUS
autfzuzeigen. Bezogen auft den aktuellen on Zinser, Hartmut
ZeIg WESS, ass sowohl die Christologie der soterı Fine Einführung.Befreiung als uch Ihre westlichen rıtıker VOI] Wilhelm Fınk Verlag / München 2000, 141der traditionellen Christologie gepragt Sind, ass
SsIe den Ruckbezug auf die biblische Christologie In seinem Vorwort geht der Dereits auf die
vermissen lassen. Schwierigkeit eIn, den Begrift »Esoterik « eute

EIne ahnliche Kritik der westlichen Theologie, richtig fassen. DIie etymologische Bedeutungdie tarker Von Dlatonischem Denken als VOoTI DID- ISt In der modernen soterı n Vergessenheitischen Kategorien gepragt sel, rag VWVESS Im drit- geraten, SOdass [T11al) O! Im Gegente!ll ZUT Ur-
ten Kapitel VOT. Hıer elr sich n drel Abschnitten sprünglichen Bedeutung der Beschraänktheit des
Jeweils ausführlich mMıt der theologischen Rede VOTIT) Wissens auf einen kleinen KreIis Von Eingeweihten»Glaube, Erlösung und Kırche« auseInander. In der CAhulern den grofßen ar! der populären
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